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MEDIENINFORMATION
Wien, 16. Oktober 2008

Aktion 10.000 thermisch sanierte Wohneinheiten

· Sicherung leistbaren Wohnens durch steuerliche Förderung 
· Fördermittel von 50 Millionen Euro für 10.000 Einfamilienhäuser und Eigentumswohnungen
Explodierende Energiekosten einerseits, schlechte Wärmedämmung und veraltete Heizanlagen andererseits führen bei über einer Million Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen in Österreich zu einem verhängnisvollen Mix: Die Heizkosten steigen Winter für Winter in massiver Weise an, und zugleich geraten die Kyoto-Ziele in immer weitere Ferne. Durch umfassende thermische Sanierung kann in diesem Segment mit vergleichsweise geringem Mitteleinsatz ein hoher Effekt an CO2-Reduktion und Senkung der Heizkosten erreicht werden: Das Einsparungspotenzial beträgt rund 45 % im mehrgeschossigen Bereich sowie rund 55 % bei Eigenheimen.

Annuitätenzuschuss von 25 % zur Finanzierung

Um die Leistbarkeit der Sanierungsmaßnahmen für die Eigentümer zu sicheren und zugleich einen Anreizeffekt zu schaffen, könnte der Staat in einem Pilotprojekt „10.000 thermisch sanierte Wohneinheiten“ die umfassende thermisch-energetische Sanierung von Einfamilienhäusern und Eigentumswohnungen mittels einer Investitionsprämie in Höhe von 25 % fördern. Die Prämie wird entweder jährlich als Annuitätenzuschuss dem Bausparkonto gutgeschrieben oder als einmaliger Betrag ausgezahlt. Dadurch wird den stetig steigenden Energiekosten Einhalt geboten, die staatliche Förderung kommt – im Gegensatz zum Kauf von CO2-Zertifikaten direkt der österreichischen Wirtschaft zugute, schafft und sichert Arbeitsplätze im Inland und leistet einen wesentlichen Beitrag zur CO2-Reduktion: allein durch das Pilotprojekt wird die Sanierungsrate in diesem Segment von 1 % auf 2 % verdoppelt.

Es würde sich hier um eine reine Objektförderung handeln, unabhängig von Einkommensgrenzen, Familiengrößen, etc. Dieses Förderpaket sollte auch unabhängig von der Wohnbauförderung der Länder sein. Die Fördervoraussetzungen sind österreichweit einheitlich.

Rückfragen an:

s Bausparkasse, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Charlotte Harrer, Tel. 050100 DW 29326, Telefax: 0501009 – 29326,
E-mail: charlotte.harrer@sbausparkasse.co.at
Diesen Text können Sie auch auf unserer Homepage unter www.sbausparkasse.at/ presse abrufen.
Da Bausparkassen seit Jahrzehnten Erfahrung mit der Kontrolle und Weiterleitung staatlicher Fördermittel im Bereich wohnungswirtschaftlicher Maßnahmen haben, würde sich eine Betrauung der Bausparkassen mit der Weitergabe der Zuschüsse anbieten. Zudem haben in vielen Fällen die Bausparkassen bereits die Errichtung des Eigenheims finanziert; so besteht bereits ein langjähriges geschäftliches Vertrauensverhältnis zu den Eigentümern der Häuser und können diese so leichter erreicht werden. Nicht zuletzt bieten die Bausparkassen durch ihre Einbindung in die jeweiligen Banksektoren ein umfassendes Netz für Information und Abwicklung der Förderung an.

Die Prüfung des Förderzwecks könnte unter Einbeziehung von Sachverständigen, z.B. die

neuen Energieberater des Umweltministeriums, erfolgen.
Dieser Vorschlag sieht die Auszahlung verteilt über 10 Jahre einmal jährlich aliquot über die jeweilige Bausparkasse gegen Nachweis der tatsächlichen Umsetzung an den Darlehensnehmer vor, was für den Staat nur eine äußerst geringe jährliche Budgetbelastung darstellt. Relativ rasch fließen zusätzlich Einnahmen durch höhere Abgaben (USt,

Sozialversicherung, ESt) in Höhe von rund EUR 60 Mio. an den Bund zurück.

Rückfragen an:

s Bausparkasse, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Charlotte Harrer, Tel. 050100 DW 29326, Telefax: 0501009 – 29326,
E-mail: charlotte.harrer@sbausparkasse.co.at
Diesen Text können Sie auch auf unserer Homepage unter www.sbausparkasse.at/ presse abrufen.
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